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Texte entdecken

Tila
Alter: 4

Tiger in Indien
Bilder und Themen entdecken

tu   tu
ta   tu   ta   tu

ta   ti   ta   ti   ta
ta   te   ti   to   tu

Sprechen – lesen – untersuchen – schreiben

Toto

Schlüsselwörter lesen
Sätze lesen

Buchstaben und Wörter schreiben

Lerntagebuch schreiben

Das muss 
ich noch üben.Du hast die 

Silben stockend 
gelesen.

Toll.

Ich finde alle 
Laute auf der 

Schreibtabelle.

Silben automatisieren

Timo, Mia 
und Lili sind 

am Tisch.

Über Lernen sprechen

 Kompetenzbereich 
Schreiben

 Kompetenzbereich
Sprechen und Zuhören 

 Kompetenzbereich 
Lesen

 Kompetenzbereich
Sprache untersuchen

Verschiedene Arbeitsformen vorstellen
Begriffe Buchstabe – Laut – Silbe einführen

Sprechen –  
lesen –  
untersuchen – 
schreiben

S. 2-3 

S. 4-5 

S. 6-7 

S. 8-9 

S. 10-11 

S. 12-13 

S. 14-15 

S. 16-17 

S. 18-19 

4 5

Ich – Du – Wir
1.  Jedes Kind arbeitet auf 

seinem Niveau zum Thema.
2.  Die Kinder tauschen die 

Ergebnisse mit einem 
Partner / einer Gruppe aus.

So lerne ich – so lernen wir
Silbenkelle

u

um u

mu

Silben fliegen hoch

mi-Silben 
fliegen hoch.

mi

Schreiben mit der 
Schreibtabelle
in das Heft oder in das Lerntagebuch

Lama beginnt
 mit dem gleichen

 Laut wie Löwe.
Ich schreibe den

Buchstaben L.

Jeder schreibt 
einen Reim.

Dein Reim
gefällt mir 
am besten.

Den schreiben 
wir in die Mitte.

Kreisendes Blatt – Reimen wie 
Lisa und Reiner

Wir haben fünf tolle 
Reime gefunden.

Was ist das 
Besondere an den 
Wörtern mit „ei”?

Wörter mit „ei” 
sind immer in 
Häuschen A.

3.  Die Ergebnisse werden in der Gruppe / Klasse 
vorgestellt / besprochen.

Silbenlauf

Das machst 
du gut.

mu

Gebärden (Einführung t S. 98 ff.)

Momo

M s eei

Ge

 wir

m

Sil

Schrei
Schreib
in das Heft o

Sil

Ich – Du – Wir
Differenzierung – Anforderungsniveaus

 • Anforderungsniveau 1
 •• Anforderungsniveau 2
 ••• Anforderungsniveau 3

Kompetenzorientierung

Sprechen
und Zuhören

Lesen
Sprache
untersuchen

Silben-
klatschen

 Kompetenzbereich 
Schreiben

 Kompetenzbereich
Sprechen und Zuhören 

 Kompetenzbereich 
Lesen

 Kompetenzbereich
Sprache untersuchen

Zu den Übungen gibt es Videos unter:

ww.abc-der-tiere.de/fibel-filme

So lerne ich –  
so lernen wir
Ich – Du – Wir
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mu

7

mu mu

mu

mu
mu      mu

mu      mu      mu
mu      mu      mu      mu

 • Silbe mu in Sprechblasen
 •• Silben automatisieren
 ••• Silbenbögen synchron mitschwingen 

 • zum Bild erzählen
 •• Lautäußerung aus dem Kontext erschließen
 ••• weitere Tiere und Lautäußerungen t Vorsatz

  Gebärden einführen t S. 4
 •• mu, u  ••• Namen der Milchprodukte  „Silbenkelle“ einführen t S. 4

 • Klinger/Selbstlaut u analysieren

m u
Begriffe Starter (Mitlaut) – Klinger (Selbstlaut) 
einführen

mu

8

Mi
mi

9

Mimi

mu

 • Silben automatisieren 
 •• Sprechblase Mimi
 ••• Mimi unsilbiert; eigene Silbenpyramide 

 • Bild: Spiele im Kinderzimmer
 •• Name der Katze 
 ••• eigenes Spielen mit Haustieren 

 • mi, i 
 •• Mimi

 •• Mimi, Mio, Mia
 ••• Namen aus der Klasse • Klinger/Selbstlaut i analysieren

m i
 •• Namen schreiben wir groß

Mi mi

10 11

Mo
mo

Mio

Momo

 • Silben automatisieren 
 •• Namen in Sprechblasen
 ••• Silben im Sand nachspuren 

 • Geschichte von Momo erzählen: zuhören
 • zum Bild erzählen
 •• Namen aus dem Kontext erschließen

 • mo, o 
 •• Mio, Momo

  „Silben fliegen hoch“ einführen t S. 4
 •• mi: Salami, Mikado …
 •• mo: Lokomotive, Limo …

  „Silbenlauf“ einführen t S. 4
 • mo, mu, mi, mo, mu  • Klinger/Selbstlaut o analysieren

m o

Mo mo

12 13

Ma
ma

Omi

Mia

Mia  im   

Oma  am 

Mama  am 

ma     mu     mi
ma     ma     mo     mo     mi
mi     mi     mo     mu     ma   

im

am

  im   

 • Silben automatisieren 
 •• Namen in Sprechblasen
 ••• Ganzwörter; Wort-Bild-Sätze

 • zum Bild erzählen
 •• Namen der Personen aus dem Kontext erschließen
 ••• eigene Freizeitgestaltung 

 • ma, a
 •• Mama, Oma …  •• ma: Tomate, Lama …   inverse Formen:

 • im, am, im, am, im  • Klinger/Selbstlaut a analysieren

m a

Ma ma

14 15

Me
me

Memo  ist  am         .

Mama  ist  im           .

Mio  ist  am       .

Mimi  ist  am      .

         .

           .

       .

      .

Memo

ist

me    mu    me

me    mi    me    ma

me    mo    me    mu

ma    me    mi    mo    mu
 • Silben automatisieren 
 •• Name in Sprechblase
 ••• Ganzwort; Wort-Bild-Sätze

 • zum Bild erzählen
 • Eichhörnchen Memo
 ••• Kartenspiele beschreiben

 • me, e
 •• Memo, Mimi …  • ma, me, mi, mo, mu  • Klinger/Selbstlaut e analysieren

m e
 •• Sätze bilden mit „ist“
 •• Punkt am Satzende

Me me

16 17

La
la
...

Papa

Ist

la     li     le
la     lo     la     lo

lu     la     le     la     li
Lama     Limo

Muli     lila     Lilo

Limo

Papa  ist  im         .
Mama  ist  am              .

Ist  Mia  am  Muli -            ? 
Mia  ist  im         .

 im         .
 am              .

-           
 im         .

Lama

 • Silben automatisieren 
 •• Wörter in Sprechblasen
 ••• Ganzwörter; Wort-Bild-Sätze; Texte in der Illustration

 • Bild: Im Tierpark
 •• Info-Center: Lama
 ••• mein Besuch im Tierpark

 •• la, a …
 ••• Lama, Limo …  •• la: Laterne, Marmelade … • la, le, li, lo, lu  • Klinger/Selbstlaute analysieren

l a

La la ...
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Mio male E

A
E
I
O
U

und

sind

Mia  und  Mio  sind  im         .

Mia  und  Mama  sind  am        .

Mio  ist  am .

Mimi  ist  im .

E

 • Großbuchstaben: Selbstlaute 
 •• Text in Sprechblase
 ••• Ganzwörter; Wort-Bild-Sätze

 • zum Bild erzählen
 •• Anlaute zu Tiernamen
 ••• Arbeiten mit dem Computer, Internetrecherche 

 ••• Sätze bilden mit „ist“, „sind“ •• Tiernamen

A  E  I  O  U
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maltTa
ta
...

Toto

Tilata    ti    ta    ti    ta
ta    tu    ta    tu

tu    tu

ta    te    ti    to    tu

Lili  malt  Tila .

Mia  malt  Toto .

Timo , Mia  und  Lili  sind  am              .
 • Silben automatisieren 
 •• Namen in Sprechblasen
 ••• Ganzwort; Wort-Bild-Sätze; Texte in der Illustration

 • Bild: Im Zoo
 •• Tiere auf Weltkarte suchen t Nachsatz
 ••• weitere Zootiere nennen

 •• ta, a …
 ••• Toto, Tila …  •• ti: Tila, Tiger … • ta, te, ti, to, tu  • Klinger/Selbstlaute analysieren

t a

Ta ta ...
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ruftRi
ri
...

Mia  ist  im .  Mia  ruft  Mio .

Mio  ist        .  Mio  ruft  Oma .

 .  Mi

       .  Mi

Mama  ist  im         .

Mama  ruft  Mia .

        

ri    ra    ru
ra    ro    ru    re    ri
ra    re    ri    ro    ru

Mia Mio

Mimi

Oma  ist  am       und  ruft  Mimi .

Muli  Ria  ist  im         und  ruft  ia .

       und

         und

ia

22

Oma

 • Silben automatisieren 
 •• Namen in Sprechblasen
 ••• Ganzwort; Wort-Bild-Sätze; Wörter in der Illustration

 • Bild: Am Morgen
 •• mein Start in den Tag

 •• ru, u …
 ••• Ria, Muli …  •• ra: Rabe, Radio … • ra, re, ri, ro, ru  • Klinger/Selbstlaute analysieren

r a

Ri ri ...
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Sa
sa
...

sum

magsa   so   su   se   si

si   sa   so   sa   su

su   si   so   sa   sum

si   sa   so   sa   su

su   si   so   sa   sum
Lisa 
Mia

Sara  mag           mit            .

Mio  mag           mit  Salami .

Susi  ruft  Lisa  und  Mia .

                 .

  mag          
Tilo ,  Mia  und  Lisa  sind  am  .  sind  am  .

mit

 • sum; Silben automatisieren 
 •• Namen in Sprechblase
 ••• Ganzwörter; Wort-Bild-Sätze; Satz

 • Bild: Besuch bei Imker Tilo
 •• Bienen – Honig
 ••• Bienen – Bestäubung

 •• su, u … sum
 ••• Salami, Susi …  •• sa: Salami, Saxofon … • sa, se, si, so, su  • Klinger/Selbstlaute analysieren

s a

Sa sa ...
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Wi
wi
...

wau

Was
wau  wau

wo    wa    wo    wa    wi
we    wi    wa    wo   wu
wa    we    wi    wo    wu

Uwe  malt  Wito .
  Was  ruft  Mia ?

Wito

Wito , los !

wau

Alle  sind  im               .
Wo  ist  Uwe ?

  sind  im               .

los

 • wau; Silben automatisieren 
 •• Wörter in Sprechblasen
 ••• Ganzwörter; Wort-Bild-Satz; Sätze

 • Bild: Rettungshund Wito
 •• Was kann Wito?
 ••• Aufgaben von Rettungshunden

 •• wi, i
 ••• Wito, Uwe … • wa, we, wi, wo, wu  • Klinger/Selbstlaute analysieren

w a
 • Fragezeichen
 •• Großschreibung am Satzanfang
 ••• Fragen stellen mit „Was?“, „Wo?“

Was  ist  los  ?

Wi wi ...

2928

Da
da
...

del

Da  ruft  Mia :  Doris !

Doris  ruft :  Mia !

da  du  da
di  del  du  del  da  del

di  da  do  da  de

Mia

Doris

      

       Mia  und  Mio  sind  am          . 

Mama  und  Papa  sind  am          .

       Wo  ist  Doris ?
 • geschlossene Silbe del 
 •• Silben automatisieren; Namen in Sprechblasen
 ••• Wort-Bild-Sätze; Sätze

 • Bild: Im Freizeitpark
 •• über Dudelsack sprechen
 ••• englische Begriffe aus dem Kontext erschließen

 •• de, del …
 ••• Doris, … • dol, del, dal, dul, dil

 • Ausrufezeichen
 • Doppelpunkt 
 ••• Sprachvergleich: Englisch – Deutsch 

Da da ...  del

30

Na
na
...

len
sen

Alle  malen :

Willi  malt  das  Lama .

Dana  malt  rote  Rosen .

Was  malen  Maria  und  Mio ?

31

Nina  und  Nena  lesen .

Was  lesen  Nina  und  Nena ?

immer e

Name

Nase

Nadel

Winter

N a m e
A

N a s e
A

N a d e l
A

W i t e rnW i t e rn
B

 • len, sen automatisieren
 •• malen, lesen, Rosen
 ••• Wörter in Häuschen; Sätze

 • Bild: Alle malen
 •• Bild: Wörter wohnen in Häuschen
 ••• Vergleich: Häuschen A – Häuschen B

 •• len, sen 
••• malen, lesen … • san, sen, son, sun, sin

  „Häuschenschreibweise“ einführen t Kartonbeilage
 • Reduktionssilbe (Garage): immer e
 ••• Häuschen A: offene Silbe; Häuschen B: geschlossene Silbe

Na na ...  len sen

3332

Es  ist  9  Uhr  .

Alle  wollen  essen.

Anna  mag  Müsli  mit  Rosinen.

Mio  mag  Müsli  mit  Ananas.

Sch
sch
ü

Tim  und  Martin  essen           .

Mia  mag  Müsli  mit  Ananas.

Nun  waschen  alle  Schüler :

Teller,  Tassen,  Messer  und  Schüsseln.

Uhr

           .           .

ErnährungspyramideErnährungspyramideErnährungspyramide

Wir  essen  in  der  Schule :

                       oder                

 • Wörter Sch sch und Umlaut ü
 •• Namen, Namenwörter
 ••• Ganzwort; Wörter in der Illustration; Wort-Bild-Satz; Sätze

 • Bild: Gemeinsames Frühstück
 •• Ernährungspyramide erklären
 ••• gesundes Frühstück zusammenstellen

 •• sche, schen …
 ••• Schule, Schüler … • scha, sche, schu, schi, schü

  Begriff Umlaut einführen
 • sch: 3 Buchstaben für einen Laut, Schule in Häuschen A
 •• Großschreibung: Namenwörter

Sch sch  ü

3534

Im Winter
Der  Winter  ist  da.

Mia  und  Mio

rollen  den  Schnee  .

Wer  ist  das ?

Unten  ist  er  rund.

In  der  Mitte

ist  er  rund.

Das  ist  der

Schneemann  .

Wer  ist  das ?

  Das  ist  der …

Was  ist  das ?

  Das  ist  der …

Was  ist  das ?

  Das  ist  der …

Was  ist  das ?

  Das  ist  der …

Was  ist  das ?

  Das  ist  der …

Schneemann

 • Schnee, Schneemann 
 •• Text
 ••• S. 35 mit verteilten Rollen lesen

 • Bild: Schneemann
 •• Jahreszeit: Winter
 ••• Freizeit im Schnee

 •• sche, schne …
 ••• Schneemann, Winter … • schal, schel, schil, schol, schul   „Richtig abschreiben“ einführen t Kartonbeilage

 •• Text S. 34 richtig abschreiben

36 37

Lisa  und  Reiner  reimen

Lisa  und  Reiner  sind  allein.
Alles  ist  leise.
Was  sollen  Lisa  und  Reiner  tun ?

Wir  wollen  reimen : 
 leise  –  Meise 
 Leiter –  Reiter 
 nein –  mein 
 seine –  deine 
 weinen –  scheinen

Wir  reimen  weiter  und  malen.
Das  ist  toll.

Sei  mal  leise  –  da  ist  eine  Meise.

Lisa  malt  ein  Nest
mit  einem  Reim  darunter.

Reiner  rate :  1  2  3  –  Was  ist  im  Ei ?

Ei
ei

 • Wörter mit ei 
 •• Reimwörter mit Partner
 ••• Text

 • Bild: reimen
 • Blick in den Garten
 •• Reimpaare finden

 •• ei, schei …
 ••• Reiner, leise … • schan, schen, schin, schon, schein

 • Wörter mit Ei ei im Häuschen A
 •• Begriffe Buchstabe – Laut vertiefen
 •• Begriffe Selbstlaut – Mitlaut vertiefen

  „Schreibtabelle“ einführen t Kartonbeilage
 ••• mit Schreibtabelle eigene Reime schreiben
  als Ich – Du – Wir t S. 5
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K k
ck

In  der  Schule
Niki  und  Karin  wollen 
einen  Kinder-Krimi  lesen.

Sara  und  Kati  kennen  alle  Karten.
Mirko  meint:  Was  ist  das?
Sara:  Das  ist  ein  Karo-Ass.

Mia  und  Mio  knacken  Nüsse.
Timo  und  Nena  essen  kleine  Kerne.
Karin  und  Niko  essen  Schokolade.
Alles  schmeckt  lecker.
Nun  schlummern  alle  Kinder.
Leise  tickt  der  Wecker:
ticke,  tacke,  ticke,  tacke.

 • Wörter mit Mitlaut K k 
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Text

 • Bild: Lesenacht
 •• Mein Lieblingsbuch

 •• kir, kri …
 ••• Niki, Krimi … • kra, kre, kri, kro, kru

 • Wörter mit den Buchstaben K k, ck richtig abschreiben
 •• eigene Wörter mit K k im Anlaut
 ••• eigene Wörter mit kn, kl, kr 

4140

Bald  sind  alle  Brote  braun  . 
Lena  schneidet  dünne  Scheiben.      
Bastian  will  das  Brot
mit  Butter  und  Käse  essen.

Schon  kommen  Mama  und  Papa. 
Mama  meint: 
Meine  Kinder  sind  tolle  Bäcker.
Kleine  Brote  schmecken  lecker.

B b
ä

braun

Am  Abend
Bastian  ist  allein.
Seine  Eltern  sind  im  Kino.
Was  soll  er  tun?
Soll  er  malen  oder  lesen?

Da  kommt  Lena.
Beide  wollen  Abendbrot  essen.
Lena  meint:  Wir  sind  Bäcker
und  backen  kleine  Brote.

 • Wörter mit Mitlaut B b und Umlaut ä 
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Text; 4 Zeilen vorlesen

 • Bild: Bastian hat Langeweile
 •• Brotbacken

 •• bar, bra …
 ••• Brote, Braten … • bra, bre, bri, bro, bru

 • Wörter mit den Buchstabe B b, ä richtig abschreiben
 •• 4 Zeilen richtig abschreiben
 ••• eigene Wörter mit B b, ä
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F f

Bei  den  Eskimos
Eskimos  leben  im  Norden.
Dort  ist  im  Sommer  immer  Sonnenschein.
Im  Winter  ist  es  dunkel  und  kalt.
Der  Fellmantel  ist  warm.

Eskimos  wollen  fischen.
Fische  schwimmen  unter  dem  Eis.
Wo  ist  das  Eis  offen?

 Kleine  Futterbrocken  sind
 an  der  dünnen  Schnur.
 Fische  wollen  das  Futter  fressen.

Am  Abend  feiern  alle  Eskimos  ein  Fest.
Frische  Fische  schmecken  fein.
Alle  tanzen  immer  schneller  im  Kreis.

tanzen

 • Wörter mit Mitlaut F f  
 •• lange Wörter üben
 ••• Text; Abschnitt auswählen und vorlesen

 • Bild: Leben der Eskimos (etymologisch: Schneeschuhflechter)
 •• Grönland auf Weltkarte suchen t Nachsatz
 ••• Internet: Leben in Grönland

 •• fi, fri …
 ••• Fisch, frisch … • fra, fre, fri, fro, fru  • Wörter mit Buchstabe F f richtig abschreiben

 ••• eigene Sätze über Eskimos

F f

Bei den Inuit

Au
au

Schule ist aus

Alle Schüler kommen aus der Schule.
Auf einmal ruft Mio: Klaus, schau, 
da ist dein Bruder Martin.
Er wartet am Auto.
Klaus saust sofort los.
Er schaut nur auf das Auto.

Was ist los?
Klaus schreit laut:
Au, au mein Daumen.
Sein Bruder kommt und 
schaut auf den Daumen. 
Der Daumen blutet.
Martin wickelt eine Binde 
um den Daumen.
Nun ist es besser.

4544
 • Wörter mit Au au 
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Text; Vorlesen: Was tut Martin?

 • Bild: Schulschluss
 •• Gefahren, Konflikte besprechen
 ••• Aufgaben von Schülerlotsen

 •• au, aus …
 ••• Auto, Daumen …

 • Wörter mit Au au richtig abschreiben
 •• Text S. 44 richtig abschreiben
 ••• Was tust du nach der Schule?

 • Wörter mit Au au im Häuschen A

Au au

Schule ist aus

K k  ck

In der Schule

P p  Pf pf

Panne

H h  ß

Der Hase und
der IgelIm Winter

ch

Tiger in Indien

Ei ei

Lisa und Reiner
reimen

B b  ä

Am Abend

4746

           Geister im Turm

Es ist Abend. Der Mond scheint. 
Gesa und Birgit sind schon am Turm. 
Beide warten auf Georg und Gero. 
Die  Kinder wollen das Fest 
der Geister feiern.

Gelbe und grüne Girlanden 
schmücken den alten Turm. 
Schaurige Laternen sind 
auf der Gartenmauer.

Georg holt einige Laken.
Los, wir hüllen uns ein,
sagen Gesa und Birgit.
Die  Eltern kommen gerade.

Da beginnt der Geisterreigen:
hui – hui, hui – hui. 
Gesa und Birgit geistern hin und her.
Georg und Gero gaukeln mit.

Die  Eltern finden den Geisterreigen gut.
Nun gehen Eltern und Kinder 
gemeinsam heim.

G g
h

Die

 •• ge, gei …
 ••• Gesa, Geister …

 •• Abschnitt auswählen, richtig abschreiben
 ••• Mein Geisterfest • Satzanfang: Großschreibung „Die“

 • Wörter mit G g und h 
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Ganzwort; Text

 • Bild: Geisterfest
 •• Vorbereitungen für das Fest  • ga, gei, gi, gau, gu

G g  h

Geister im Turm
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ie
ö

Im Riesenland 
Rieke liegt im Bett. 
Aber was ist das? 
Auf einmal kann sie fliegen. 
Rieke landet auf der Insel 
des Riesen Riebu. 
Was ist da los?

Auf einer grünen Wiese 
sind riesige Tiere mit Riesenhörnern, 
Bienen und Fliegen mit Riesenflügeln, 
Regenwürmer wie Riesenboas.

Riebu füttert die Tiere.
Er ist höher als ein Turm, 
hat Augen wie Scheinwerfer, 
Hände wie Baggerschaufeln 
und Schuhe wie ein Fischerboot.

Frau Riebu schaukelt 
das Riesenkind in der Wiege. 
Es schreit laut. 
Da rasselt der Wecker. 
Es ist sieben Uhr. 
Das war ein aufregender Traum.

 • Wörter mit ie richtig abschreiben
 •• ie-Wörter ins Häuschen A schreiben
 ••• Mein Traum: schreiben und malen

 • ie in der offenen Silbe: Häuschen A
 • Wörter mit ie und Umlaut ö 
 •• zusammengesetzte Namenwörter üben
 ••• Text; Abschnitt über Riebu vorlesen

 • Bild: Riekes Traum
 •• Gefühle im Traum

ie  ö

Im Riesenland
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P p
Pf pf

Panne
Papa, Mama, Paula und Peter sind 
mit dem Auto unterwegs.
Auf einmal hören sie etwas klappern. 
„Wir haben eine Panne“, ruft Paula. 

Sie halten an und Papa telefoniert 
mit der Pannenhilfe. 
„Was können wir tun?“, fragt Paula.

„Schaut mal, da ist ein Ameisenhaufen“,
ruft Mama. 
Ameisen rennen über den Boden.
Wespen schwirren um den Mülleimer.
An den Blättern einer grünen Pflanze 
entdecken sie kleine Eier und Raupen.
Mama sagt: „Aus den Raupen werden Puppen.
Aus den Puppen schlüpfen Falter.“
Auf einmal pfeift Peter laut und ruft:
„Da kommen die Pannenhelfer.“

Eier Raupe Puppe Falter

 •• pa, pe …
 ••• Panne, pfeifen …

 • Wörter P p, Pf pf richtig abschreiben
 •• Text S. 50 richtig abschreiben
 ••• eigene Tierbeobachtungen

 • Anführungszeichen
 • Wörter mit P p, Pf pf 
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Text; kleine Schrift: Fachausdrücke

 • zum Bild erzählen; „Panne“ aus Kontext erschließen
 •• Insekten auf S. 51
 ••• Entwicklungsstadien: Falter

Der Hase und der Igel

Einmal traf der Igel einen Hasen und grüßte:

„Guten Morgen!“

„Du hast aber kleine Füße!“

„Wollen wir um die Wette laufen?“

„Ein Taler – die Wette gilt!“

„Warte ein wenig. Die Sonne brennt so heiß.“

Er lief heim und sagte:

„Frau, der Hase will mit mir um die Wette laufen.“

Der Igel schickte die Igelfrau
an das untere Ende des Ackers.
Wenn der Hase erscheint, soll sie rufen:
„Bin schon da!“

H h
ß

Der Igel trippelte wieder an das obere Ende
des Ackers und der Hase fragte ungeduldig:

„Können wir mit dem Wettlauf beginnen?“

„Na klar, fertig – los!“

Der Hase sauste wie der Wind den Acker hinunter.
Der Igel lief nur drei Schritte. Die Igelfrau rief:

„Bin schon da!“

Der Hase lief wieder den Acker hinauf.
Der Igel rief:

„Bin schon da!“

Der Hase lief immer hin und her.
Seine Ohren wurden heiß.
Seine Nase wurde weiß und er fiel müde um.
Der Igel erhielt den Taler und trippelte heim.

5352 ••• Hase, hin, her …  • Wörter mit H h abschreiben
 •• letzten Anschnitt richtig abschreiben

 • Wörter mit H h im Anlaut, ß-Wörter
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Text mit verteilten Rollen lesen

 • Fabel wird von Lehrkraft erzählt: konzentriert zuhören 
 •• Bild: Wettlauf
 ••• Welche List wendet der Igel an?

 Ich: eine Rolle auswendig lernen
 Du:  mit Partner einüben
 Wir: Fabel szenisch spielen

54 55

ch Feuer

Tiger in Indien 
Oma Ines und Opa Richard 
haben eine Reise nach Indien gemacht. 
Sie sind auf Besuch
und berichten über die Erlebnisse.

Wir haben Tiger im Dickicht gesehen. 
Sie sind dicht bei uns gewesen.       
Wir haben keinen Krach gemacht.      
Tiger weichen den Menschen aus.

In der Nacht bewachen die Hirten ihre Herden. 
Sie fachen ein  Feuer  an. 
Tiger mögen das Licht und den Rauch nicht. 
Sie schleichen um das Lager und fauchen.

Achim sagt: „Ich habe Tiger im Tierpark gesehen. 
Wir lesen auch in einem Tierbuch. 
Elke und ich malen Bilder mit Tigern. 
Das ist toll.“

Wir wollen auch einmal
nach Indien reisen.

 ••• Licht, Krach …
 • Wörter mit ch richtig abschreiben
 •• Text S. 54 richtig abschreiben
 ••• eigene Reiseerlebnisse; fremde Kulturen

 •• ch klingt wie in Krach
 •• ch klingt wie in Licht
 ••• weitere ch-Wörter

 • Wörter mit ch
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Ganzwort; Text; Abschnitt vorlesen

 • Bild: Reiseerlebnisse 
 •• Tiger auf Weltkarte suchen t Nachsatz
 ••• Internetrecherche: Tiger in Indien 
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Qu
qu Die Frösche quaken

Evas Eltern haben einen
Gartenteich angelegt.
Aus einer Quelle fließt
frisches Wasser hinein.
Jeden Abend hört Eva
die Frösche quaken.

Eva kann viele Tiere
beobachten. Libellen
schwirren durch die Luft.
Goldfische schwimmen
im klaren Wasser. Frösche
schnappen nach Fliegen.

Eva fragt: „Warum quaken die Frösche so laut?“
Vater erklärt: „Die Froschmännchen haben 
zwei Schallblasen hinter den Mundwinkeln. 
Mit diesen können sie laut quaken. 
So locken sie die Weibchen an.

Wenn es wärmer wird,
legen die Weibchen sehr viele Froscheier. 
Nach etwa drei Wochen 
schlüpfen die Kaulquappen aus. 
Später werden kleine Frösche daraus.“

Laich Kaulquappe Frosch

 • Wörter mit Qu qu richtig abschreiben
 •• Abschnitt richtig abschreiben

 • Wörter mit Qu qu
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Text
 ••• Bildunterschriften; Leseverständnis: Warum quaken Frösche?

 • Bild: Frösche
 •• Tiere im und am Gartenteich
 ••• Entwicklungsstadien der Frösche

 Ich: Entwicklung der Frösche beschreiben
 Du:  mit Partner vergleichen
 Wir: in der Klasse berichten

••• Quelle, quaken …56 57

Ä ä Nach drei Wochen dürfen 
Bärbel und Ben ein kleines 
Kaninchen aussuchen.
Sie tragen das Tierchen 
in einem Käfig nach Hause. 
Täglich bekommt es frische Salatblätter.
Im Sommer wollen die Kinder 
ein Kaninchenhaus im Garten bauen.

Ferien auf dem Bauernhof
Bärbel und Ben machen Ferien
auf dem Bauernhof.
Bärbel holt Wasser für die Kaninchen.
Was ist das? In einem Nest
liegen fünf kleine Kaninchen.
Die Kinder fragen:
„Bitte, bekommen wir
ein Kaninchen?“
Der Bauer erklärt:
„Sie müssen noch drei Wochen 
bei der Häsin bleiben.“

 • Wörter mit Ä ä richtig abschreiben
 •• Text S. 57 richtig abschreiben
 ••• ein Haustier beschreiben

 • Wörter mit Umlaut Ä ä
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Text; Bildunterschriften; Leseverständnis: Was wollen die Kinder bauen?

 • Bild: Ferienerlebnis 
 •• eigene Haustiere

Kaninchen im Nest

Kaninchen 6 Wochen
 a

lt

Qu qu

Die Frösche 
quaken

Ä ä

Ferien auf 
dem Bauernhof
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Y y

Auf dem Ponyhof 
Maya hat heute Geburtstag. 
Sie ist nun sieben Jahre alt. 
Mama schenkt ihr einen Teddy. 
Von Papa bekommt Maya ein Buch über Ponys. 
Im Buch findet sie eine Reitkarte 
für zehn Reitstunden auf dem Ponyhof.
Nach der Schule kommen Sibylle und Hanny zur Party.
Maya bläst die Kerzen aus. 
Alle essen Kuchen und trinken Apfelsaft.

Dann gehen sie gemeinsam zum Ponyhof.
Die Besitzerin Yvonne zeigt ihnen die Pferde.
Maya gefällt ein weißes Pony. 
Sie streichelt sein weiches Fell und ruft:
„Auf diesem Pony will ich reiten!“
Henry hebt Maya auf den Pferderücken.
Sie darf einige Runden im Schritt reiten.
Auf dem Heimweg sagt Maya: 
„Ponyreiten ist ein schönes Hobby.“

Ponys

Maya darf einige Runden reiten.Maya bläst die Kerzen aus.

Geschenke

Pferdeställe

Pferdekoppel

 • Wörter mit Y y richtig abschreiben
 ••• eigenes Hobby

 •• wir hören i, wir schreiben y: Pony, Handy …
 •• wir hören ü, wir schreiben y: Pyramide, Olympia …
 •• wir hören j, wir schreiben y: Yak, Yoga …

 • Wörter mit Y y
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Text
 ••• Bildunterschriften; Leseverständnis: Welches Pony gefällt Maya?

 • Bilder: Geburtstag, Ponyhof
 •• meine Geburtstagsparty ••• Pony, Maya …5958

St st
Sp sp

Störche

Die Störche sind wieder da.
Laut klappern sie mit den Schnäbeln.
Stefan und Susanne betrachten sie still.
Beide Eltern brüten die Eier aus.
Nach dreißig Tagen schlüpfen 
drei Storchenkinder aus.

Die Storcheneltern füttern sie fleißig. 
Auf nassen Wiesen und in Teichen
finden sie Frösche und kleine Fische.
Die Storchenkinder werden schnell groß.
Bald stehen sie am Nestrand und 
flattern auf der Stelle.
Wann starten sie den ersten Flug?

Im Spätsommer sammeln sich
die Störche zu großen Schwärmen.
Manche fliegen über Spanien.
Andere fliegen über Istanbul in der Türkei.
Alle überwintern in Afrika.
Dort finden sie genug Futter.

Stefan und Susanne sprechen oft
über die Storchenfamilie.
Werden sie im nächsten April 
wiederkommen?

 ••• Storch, Spanien …
 • Wörter mit St st, Sp sp richtig abschreiben
 •• einen Abschnitt richtig abschreiben
 ••• Wie leben Störche?

 • Wörter mit St st, Sp sp
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Text; Bildunterschrift; Leseverständnis: Warum fliegen Störche nach Afrika?      

 • Bild: Störche
 •• Webcam: Jungstörche beobachten
 ••• Globus: Flugrouten besprechen 

 Ich: Stichwörter: wie Störche leben
 Du:  mit Partner vergleichen
 Wir: in der Klasse berichten

Flugrouten der Störche

Y y

Auf dem Ponyhof

St st  Sp sp

Störche
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C c

Clowns im Zirkus
Auf der Wiese am Stadtrand hat der 
Zirkus Carlos sein großes Zelt aufgebaut. 
Cornelia, Claudia und Nico gehen 
gemeinsam in die Vorstellung.

Auf der Wiese steht ein Cowboy 
mit vier braunen Pferden. 
Er wartet auf seinen Auftritt.

Zuerst sind die Clowns dran.
Sie heißen Piccolo,  Sax  und Co. 
Nico meint: „Die haben aber 
viel Creme im Gesicht!“
Cornelia lacht und antwortet: 
„Das ist doch Schminke!“ 

Piccolo spielt auf der Piccolo-Flöte. 
Sax  bläst das Saxofon. 
Co schlägt die Trommel.
Bei jedem Schlag spritzt Wasser
auf die Zuschauer. Sie rufen: „Bravo, bravo!“
„Echt gut“, flüstert Claudia Nico ins Ohr.

Sax

 • Wörter mit C c richtig abschreiben
 •• S. 78 Abschnitt richtig abschreiben 
••• Mein Besuch im Zirkus

 •• wir hören K k, wir schreiben C c: Clown, Comic …
 •• Kennst du weitere Wörter mit C c?    

 • Wörter mit C c
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Text
 ••• Abschnitt üben und vorlesen; Leseverständnis: Wer tritt zuerst auf?

 • Bild: Zirkus
 •• weitere Zirkusnummern nennen ••• Nico, Clown …60 61

Z z

Im Zoo
Mio und Mia gehen zusammen
in den Zoo. Sie kaufen zwei Karten. 
Welche Tiere sollen sie besuchen?
Zwei Stunden haben sie Zeit.

Zuerst gehen sie zum Streichelzoo. 
Alle Ziegen kommen an den Zaun. 
Mio streichelt eine braune Ziege. 
Sie hat ein zottiges Fell. 
Mia hält ein Kaninchen im Arm. 
Es zittert.

Die Kinder rennen weiter. 
Mio ruft: „Schau, 
da sind Pferde im Schlafanzug!“ 
Mia lacht und sagt: „Das sind doch Zebras!“ 
Im gleichen Gehege sind auch 
Warzenschweine. Sie haben große Zähne.

Danach beobachten Mio und Mia 
die Menschenaffen im Freigehege. 
Sie spielen und schaukeln.

Mio will noch die Löwen und 
Tiger anschauen. 
Mia besucht im Reptilienhaus die Krokodile. 

Nun ist die Zeit um. 
Sie gehen nach Hause zurück.

••• Zoo, Zaun …
 • Wörter mit Z z richtig abschreiben
 •• einen  Abschnitt S. 60 richtig abschreiben
 ••• ein Wildtier beschreiben und malen

 • Wörter mit Z z
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben
 ••• Text; Bildunterschriften; Leseverständnis: Wohin gehen die Kinder zuerst?

 • Bild: Zoobesuch
 •• Streichelzoo
 •• Wildtiere auf Weltkarte suchen t Nachsatz 

Zebra

Schimpanse

LöweKrokodil

C c

Clowns im Zirkus

Z z

Im Zoo
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Hexe Trixi

Trixi will eine richtige Hexe werden.
Sie kann schon sechs Zaubersprüche.
Beim Besenbinder Xaver kauft Trixi
einen schönen Besen.

Auf dem Heimweg will sie wie Abraxas fliegen, 
doch es gelingt nicht.
Abraxas sagt: „Du musst den Besen verhexen!“ 
Trixi schlägt das Hexenlexikon auf. 
Sie findet den richtigen Zauberspruch:
„Klix und klax – fix und fax, 
Xavers neuer Besen – bist du nun gewesen!“

Wie ein Wirbelwind saust die
kleine Hexe mit dem Besen dahin.
„Aufpassen, der Kirchturm“,
schreit Abraxas.
Trixi ruft: „Der Sausebengel
macht was er will. Er dreht sich 
dauernd um die eigene Achse.“

Sie lenkt den Besen auf die freien Felder hinaus. 
Beim Hexenhaus gelingt ihr eine glatte Landung.

Trixi sagt: „Fliegen macht durstig.
Ich mixe uns zwei Becher Hexenlimo!“

X x
chs

 • Wörter mit X x richtig abschreiben
 ••• Was kann Trixi schon?

 •• wir hören x, wir schreiben chs: Achse
 ••• weitere Wörter mit chs   

 • Wörter mit X x
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Text
 ••• Abschnitt üben und vorlesen; Leseverständnis: Was mixt Trixi?

 • Bild: Hexe Trixi
 •• Hexen und Feen in Märchen
 ••• Wo kommt die gute Hexe Befana vor? t S. 94

••• Hexe, Achse …6362

ai
tz

Aisus Papa macht gerne Musik auf 
einem Saiteninstrument. 
Er hat es aus der Türkei mitgebracht.
Moritz will auf dem Stuhl sitzen und zuhören.

Die Kinder lernen ein Tanzlied.
Aisu kennt das Lied auch 
in türkischer Sprache.
Auf dem Fest wollen alle 
tanzen und klatschen. 

Das Kinderfest

Moritz und Aisu wohnen beide 
im selben Haus. Sie besuchen 
die erste Klasse der Grundschule.
Bald ist ein großes Kinderfest.

Sap-sap-klapp-klapp-Tanz

Bei ‚dans edelim 
kol kola‘ hakt ihr 
euch mit den Armen 
ein und hüpft im 
Kreis herum.

Bei ‚bir saga, 
bir sola‘ geht ihr 
einmal einen 
Schritt nach rechts 
und dann links.

Immer zwei Kinder bilden ein Paar. 

Aisu erklärt:

Bei ‚sap sap sap‘ 
klatscht ihr in 
die Hände.

Text und Melodie: volkstümlich

Bei ‚rap rap rap‘ 
stampft ihr auf 
den Boden.

••• Moritz, sitzen …
 • Wörter mit ai, tz richtig abschreiben
 •• Abschnitt S. 62 richtig abschreiben
 ••• Lied in Silben zweifarbig abschreiben

 • Sprachvergleich: Türkisch – Deutsch
 • Wörter mit ai, tz 
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Text
 ••• Liedtext und Tanzanweisung; Choreografie verstehen und umsetzen

 • Bild: Türkisches Tanzlied
 •• Internetrecherche: Oud, Hörbeispiele
 ••• Internetrecherche: Sap-sap-klap-klap-Tanz

X x  chs

Hexe Trixi

ai  tz

Das Kinderfest
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Die Bremer Stadtmusikanten

Es waren einmal ein Esel, ein Hund, eine Katze und ein Hahn. 
Sie hatten viele Jahre den Menschen treu gedient. 
Nun waren sie alt und schwach: 
Der Esel konnte die Säcke des Müllers nicht mehr tragen. 
Der Hund konnte den Hof nicht mehr bewachen. 
Die Katze fing keine Mäuse mehr 
und der alte Hahn sollte gar geschlachtet werden. 

Deshalb machten sie sich auf den Weg nach Bremen. 
Dort wollten sie Stadtmusikanten werden.
Am Abend kamen sie in einen großen Wald.
In der Ferne leuchtete ein schwacher Lichtschein.
„Ein Haus“, sagte die Katze, „lasst uns dorthin gehen.“ 

Der Esel schaute zum Fenster hinein und erblickte 
eine Räuberbande an einem reich gedeckten Tisch.
Die Räuber aßen, tranken und sangen laut. 
Da die Tiere großen Hunger verspürten, beratschlagten sie, 
wie sie die Räuber verjagen könnten: 
„Wir bilden eine Pyramide. Das wird die Räuber erschrecken.“

Der Esel stellte sich mit den Vorderhufen 
auf das Fensterbrett. Der Hund sprang auf seinen Rücken. 
Die Katze kletterte vorsichtig auf den Hund.
Zuletzt flog der Hahn hinauf und landete auf dem Kopf
der Katze. Der Esel wackelte mit den Ohren. 
Auf dieses Zeichen begannen alle laut zu schreien:
„Ia – wauwau – miau – kikeriki!“

 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Text
 ••• Abschnitt üben und vorlesen

 ••• Märchen vorlesen – konzentriert zuhören
 •• Warum verlassen die Tiere ihre Heimat? 
••• weitere Märchen mit Tieren nennen

84 85

Feste und Bräuche 
im Jahreskreis

Der Esel zerschlug mit seinen Vorderhufen 
die Fensterscheibe. Die Tiere brüllten immer lauter.
Ihre Augen leuchteten in der Dunkelheit.
Der schaurige Anblick ließ die Räuber erstarren.
Sie schrien wild durcheinander: 
„Ein Waldgeist … ein Dämon will uns vernichten!“ 
Dann flüchteten sie in den dunklen Wald hinaus.
 
Die vier Musikanten feierten ihren Sieg über die Räuber.
Sie stillten ihren Hunger und legten sich schlafen.
Die Räuber kehrten nie mehr in das Geisterhaus zurück. 
Die Bremer Stadtmusikanten blieben dort 
bis an ihr Lebensende.
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 • Jahreszeiten besprechen
 •• typische Bräuche und Feste nennen
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Lena im Rollstuhl
Lena muss im Rollstuhl sitzen.
Sie kann nicht alleine gehen und 
springen wie andere Kinder.

Lena ist oft allein.
Dann liest sie Bücher oder 
schaut die Lieblingsserie an.
Manchmal ist Lena traurig,
weil sie nicht mit den anderen 
Kindern springen und toben kann.

In der Wohnung kann Lena 
selbst fahren.
Auf der Straße und im Park 
schiebt Papa den „Rolli“.

Lena geht gerne zur Schule.
Die Kinder sind sehr nett. 
Die Schule hat nur Treppen. 
Die Lehrerin und die Schüler 
schieben Lena über eine Rampe. 

Lena spielt Flöte. 
Alle singen und tanzen. 
Sie dreht sich mit dem Rolli.
Müde sitzt sie auf der Bank.
Nun fahren die anderen Kinder mit dem Rolli.

ng
nk

Alle helfen Lena.
Susi sucht den Ring auf dem Boden. 
Lara steckt ihn wieder an den Finger.
Lena will etwas trinken.
Ali bringt ein Glas mit Wasser.

Lena in der Wohnung

Lena im Park

Lena liest ein Buch.

Lena fährt auf der Rampe.

Alle helfen Lena.

Lena spielt Flöte.

••• singen, Finger …
 • Wörter mit ng, nk richtig abschreiben
 •• Abschnitt S. 64 richtig abschreiben
 ••• Wie helfen die Kinder Lena?

 • klingt unterschiedlich: sinken – singen
 • Wörter mit ng, nk 
 •• Abschnitt vorlesen
 ••• Text; Bildunterschriften; Leseverständnis: Warum ist Lena traurig?

 • Bilder: Lena im Rollstuhl
 •• was Lena kann – nicht kann
 ••• Menschen mit Handicap

Die Bremer 
Stadtmusikanten

ng  nk

Lena im Rollstuhl
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Es gibt auch Jaguare mit schwarzem Fell.
Sie werden „Schwarzer Panther“ genannt.
  Sie können jedoch Junge zur Welt bringen,

die eine normale Fellfarbe haben.

67

Beutetiere

Früher jagten Pelzjäger den Jaguar.
Heute ist er geschützt.

schwarzem Fell.
ther“ genannt.

ge zur Welt bringen,

Körperbau sehr kräftig

Schulterhöhe 70 Zentimeter

Gewicht bis 150 Kilogramm

Gebiss sehr kräftig

FellFellmusmusterter grogroßeße Ro Rosetsettenten

Fellfarbe gelb, schwarz, weiß

Junge meist 2

Lebensraum Südamerika
Beutetiere Hirsch, Tapir, Kaiman, 

Wasserschwein

Das indianische Wort „Jaguar“ heißt:
„der Jäger, der seine  Beutetiere
mit einem Sprung erlegt“.

Der Jaguar
Der Jaguar ist der Herrscher
des Dschungels. Er ist stark
und hat ein kräftiges Gebiss.
Damit kann er große  Beutetiere  jagen.

J j

  Sie können jedoch Junge
die eine normale Fellfar

Früher jagten Pelzjä
Heute ist er geschützt

Hirsch

Tapir

Wasserschwein

Kaiman

Hirsch

Tapir

Wasserschwein

Kaiman

••• Jaguar, Junge …
 • Wörter mit J j richtig abschreiben
 •• Steckbrief in eine Tabelle übertragen
 ••• Tiere im Dschungel

 • Wörter mit J j 
 •• Beutetiere; Text
 ••• kleine Schrift: Steckbrief

 • Bild: Jaguar
 •• Beutetiere nennen
 •• Jaguar auf Weltkarte suchen t Nachsatz

 Ich: Steckbrief zu Lieblingstier schreiben
 Du:  mit Partner überprüfen
 Wir: in der Klasse berichten

J j

Der Jaguar
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Ostergedicht
Osterhäschen, groß und klein,
tummeln sich am Hasenheim,

müssen tanzen, hopsen, lachen
und dazwischen Männchen machen.

Heute wollen wir noch springen
und den Kindern Eier bringen:

rote, gelbe, braune, graue,

bunte, grüne, himmelblaue.

Keiner kriegt was, der uns sieht:
Das ist unser Hasenlied.

86
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Osterbräuche

Der Brauch des Feuers im Frühling ist

schon sehr alt.

Im 8. Jahrhundert haben ihn die Christen 

übernommen. Das helle Feuer erstrahlt

in der dunklen Nacht.

Es ist ein Hinweis auf Jesus,

das Licht der Welt.

Das Ei galt schon langeals Zeichen der Fruchtbarkeitund des neuen Lebens.Seit der Ritterzeit gibt esbei uns gefärbte Ostereier.

Hasen bekommen sehr viele Junge.

Deshalb sind auch sie ein Zeichen

für neues Leben.

Seit etwa 400 Jahren wird der Hase

in Deutschland

als Eierbringer angesehen.

 ••• Vorlesen – konzentriert zuhören
 •• zwei Zeilen vorlesen – chorisch nachsprechen

 ••• Vorlesen – konzentriert zuhören
 •• Leseverständnis: Seit wann gibt es farbige Ostereier?
 ••• Leseverständnis: Warum ist der Hase ein Zeichen für neues Leben?

 Ich: Gedicht auswendig lernen
 Du:  mit Partner überprüfen
 Wir: in der Klasse auswendig vortragen68 69

Eu
eu

Eulen jagen in der Nacht
Die Kinder machen mit dem Förster 
einen Ausflug in den Wald.
Sie wollen Tiere beobachten.
Hinter einer alten Scheune ruft Eugen:
„Da liegen komische kleine Bälle.“
Der Förster sagt: „Schaut mal her. 
Ich möchte euch etwas zeigen.“

Er breitet ein neues Taschentuch auf dem Boden aus
und zupft einen kleinen Ball auseinander.
Eugen staunt: „Das sind ja kleine Knochen.“
Der Förster erklärt:
„Eulen jagen in der Nacht. 
Sie töten die Beute mit 
den spitzen Krallen.

Kleine Tiere schlingen sie ganz hinunter. 
Fell und Knochen werden im Magen 
zu einem Kloß zusammengebacken 
und wieder ausgespuckt. 
Einen solchen Kloß nennt man Gewölle.“
Eugen fragt: „Wo ist die Eule jetzt?“
Der Förster antwortet: „Am Tag sitzt sie auf dem Heuboden 
der alten Scheune und ruht sich aus.
Eulen sind scheue Tiere!“

Beutetiere:

schlingen sie ganz hinunter.
chen werden im Magen

zusammengebacken
gespuckt.
Kloß nennt man Gewölle.“

„Wo ist die Eule jetzt?“
tet: „Am Tag sitzt sie auf dem Heuboden

Tie

Gewölle kleine Knochen
Maus

Falter

Blindschleiche

Frosch

Schleiereule

••• Eule, Beute …  • Wörter mit Eu eu richtig abschreiben
 ••• Steckbrief: Schleiereule

 • Wörter mit Eu eu 
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Text
 ••• Bildunterschriften; Internetrecherche: Eulen; Leseverständnis: Was ist ein Gewölle?

 • Bild: Eule
 •• Beutetiere der Eule
 ••• weitere nachtaktive Tiere nennen

Osterbräuche
Ostergedicht

Eu eu

Eulen jagen 
in der Nacht

V v

Vogelnest 
im Garten 88 89

Meine Mutter

Von allen Müttern auf der Welt
ist keine, die mir so gefällt 

wie meine Mutter, wenn sie lacht, 
mich ansieht oder gar nichts macht.

Auch wenn sie aus dem Fenster winkt 
und mit mir rodelt, mit mir singt 
und nachts in Ruhe bei mir sitzt, 

wenn’s draußen wettert, donnert, blitzt,
und wenn sie sich mit mir versöhnt, 

und wenn ich krank bin mich verwöhnt –  
ja, was sie überhaupt auch tut,
ich mag sie immer, bin ihr gut.

Und hin und wieder wundert’s mich,
dass wir uns fanden – sie und ich.

Rosemarie Neie

MM

Zum Muttertag
Dabei möchte ich dir helfen,

damit du Zeit für dich hast.

uu A GGT TTET ET TE R
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Au
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 du Zeit für dich hast.

Ich hab dich lieb!

Stefan

Bastelseite zum Muttertag:

 So wird’s gemacht:

∙  Schneide mit einer Schere
einen Blumenstängel aus.

∙  Schneide einen Kreis und 
Blütenblätter aus und beschrifte sie.

∙  Klebe die Blütenblätter mit einem 
Klebepunkt an den Kreis.

 Fertig ist der „Gutschein“!

 ••• Vorlesen – konzentriert zuhören
 •• zwei Zeilen vorlesen – chorisch nachsprechen

 Ich: 2 Zeilen auswendig lernen
 Du:  mit Partner überprüfen
 Wir: 7 Kinder – jedes Kind trägt zwei Zeilen vor

 ••• Geschenkblume lesen
 ••• Bastelanleitung lesen und verstehen

 Ich: Muttertagsblume basteln
 Du:  mit Partner vergleichen
 Wir: in der Klasse vorstellen70 71

V v

Vater sagt zu Eva: 
„Kater Mikesch muss 
im Haus bleiben!“

Die Vogeleltern bringen
viele Raupen, Würmer und Käfer. 
Jeden Tag werden die kleinen 
Vögel größer und größer. 
Eine Woche später öffnen sich ihre Augen. 
Nach und nach bekommen sie Federn.
Eines Tages ist es so weit. 
Sie verlassen das Nest. 

 Vogelnest im Garten

Eva und Vater sitzen auf der Gartenbank. 
Sie verhalten sich ganz still. 
Oben im Baum haben sie ein Vogelnest entdeckt. 
Der schwarze Amselvater füttert gerade 
vier junge Vogelkinder. 
Sie sind noch nackt und blind. 
Weit sperren die Jungen ihre gelben Schnäbelchen auf.

Raupe

Wurm

Käfer

••• Vogel, Vater …
 • Wörter mit V v richtig abschreiben
 •• Wörter mit Vorsilbe „ver-“
 ••• Wörter mit Vorsilbe „vor-“

 •• wir hören F f, wir schreiben V v: Vogel, vier
 •• wir hören W w, wir schreiben V v: Vulkan, Lava
 ••• Vorsilben „ver-“, „vor-“

 • Wörter mit V v 
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Text
 ••• Bildunterschriften; Leseverständnis: Was fressen die Vogeljungen?

 • Bilder: Vogelnest, Katze
 •• Beutetiere der Amsel
 ••• Internetrecherche: Singvögel im Garten

Kater MikeschVogelnest
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Vortrag mit Sprechlauten und Bewegung

Ihr könnt die zweite Zeile jeder Strophe besonders laut aufsagen 
und mit Bewegungen der Arme und des Oberkörpers begleiten. 
Mit jeder Strophe bläst der Herbstwind immer heftiger 
und die Geräusche werden immer lauter. 
Die Arme bewegen sich immer wilder nach oben und unten. 
Der Oberkörper beugt sich nach allen Seiten wie die Bäume im Sturm.

Die Gäste der Buche Herbstwind

Auf dem Wipfel im Geäst 
pfeift ein winzig kleiner 
Musikante froh im Nest. 
Miete zahlt nicht einer. 
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Mietegäste vier im Haus 
hat die alte Buche. 
Tief im Keller wohnt die Maus, 
nagt am Hungertuche. 

111111111111111111111

222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222222

Weiter oben hat der Specht 
seine Werkstatt liegen, 
hackt und zimmert kunstgerecht, 
dass die Späne fliegen.
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Stolz auf seinen roten Rock 
und gesparten Samen 
sitzt ein Protz im ersten Stock; 
Eichhorn ist sein Namen. 

Rudolf Baumbach

 ••• Vorlesen – konzentriert zuhören
••• Leseverständnis: Wer wohnt in der Buche? ••• Lebensraum Baum  ••• Vorlesen – konzentriert zuhören

••• 1 Sprecher – Klasse bewegt sich
 •• das Wetter im Herbst
 •• Aktivitäten im Herbst

 Ich: Gedicht und Bewegungen lernen
 Du:  mit Partner üben
 Wir: alle sprechen und bewegen sich
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äu

Was Tiere träumen

Es träumt ein kleines Krokodil,
es liegt im Sand am großen Nil.
Auf einmal hat es Flügel 
und fliegt auf einen Hügel.

Es träumte mal im grünen Gras
ein kleiner brauner Osterhas,
er könnte Eier legen.
Die Henne sprach: Von wegen!

Auch Schafe haben Träume,
sie schweben über Zäune,
zu Kräutern auf den Weiden,
das können Schafe leiden.

Es träumte ein Mäuschen,
es wäre ein Läuschen
und säß’ im Fell des Löwen.
So sind Träume eben.

 • Wörter mit äu richtig abschreiben
 ••• Reimwörter aufschreiben

 •• wir leiten ab: träumen von Traum
 •• weitere Wortpaare: Laus – Läuse …

 • Wörter mit äu
 •• individuelle „Stolperwörter“ üben; Strophen
 ••• eine Strophe üben und betont vortragen

 • zu den Bildern erzählen
 ••• Was könnten die Tiere träumen?

 Ich: eigene Traumstrophe schreiben
 Du:  mit Partner vergleichen
 Wir: in der Klasse vortragen

äu

Was Tiere  
träumen
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Im Krippenspiel wird die Weihnachtsgeschichte 
dargestellt. Sie steht in der Bibel 
und erzählt die Geburt Jesu im Stall. 
Das Krippenspiel wird in der Kinderkirche oder 
der Schule aufgeführt.
Jeder kann mitmachen.

Die drei Könige folgten dem Stern 
und beschenkten das Kind.

Engel spielten auf ihren Instrumenten 
und verkündeten den Hirten die Geburt. 
Die Hirten kamen in den Stall.

Was damals geschah:

Maria und Josef legten das Kind
in eine Krippe.

Die Weihnachtsgeschichte

 ••• Vorlesen – konzentriert zuhören •• Weihnachtsgeschichte
 ••• Welche Figuren stehen in einer Krippe? 

 Ich: eine Rolle auswählen
 Du:  mit Partner einüben
 Wir: Krippenspiel szenisch aufführen

Die Weihnachts-
geschichte

Weihnachten  
bei uns und  
anderswo

Wir schreiben 
einen Wunsch-
zettel
Wir schreiben 
eine Einladung

Übersicht der 
Lautgebärden
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Hej, ich heiße Ole und wohne  
in Stockholm. Wir feiern am   
13. Dezember das Fest der heiligen 
Lucia. Bei einem Umzug tragen  
die Mädchen weiße Kleider.   
Die Lucia hat eine Lichterkrone 
auf dem Kopf. Wir singen das Lied 
„Santa Lucia“.

Weihnachten bei uns und anderswo

Ciao, ich bin Maria und komme 
aus Italien. Das „Bambinello Gesu“ 
legen wir am 24. Dezember 
in die Krippe. Am 6. Januar bringt 
die gute Hexe Befana den braven 
Kindern Geschenke.

Hallo, ich heiße Maximilian und wohne 
in Leipzig. Am 6. Dezember besucht uns 
der heilige Nikolaus. Er trägt einen 
roten Mantel und eine rote Mütze. 
In einem Sack hat er die Geschenke 
für die Kinder. Am 24. Dezember 
feiern wir die Geburt Jesu 
unter dem Weihnachtsbaum.

Merhaba, ich heiße Eske. 
Meine Eltern und ich sind Moslems.
Oma und Opa leben in der Türkei. 
Wir feiern Weihnachten nicht. 
Am Ende des Fastenmonats 
feiern wir „Seker Bayrami“, 
auf Deutsch „Zuckerfest“. Die Kinder 
erhalten Süßigkeiten und Geschenke.

95
••• Weihnachtsbräuche
••• Grüße aus dem Kontext erschließen  • Sprachvergleich: Schwedisch – Italienisch – Deutsch – Türkisch

Geschen
••• Vorlesen – konzentriert zuhören
 •• Leseverständnis: Wer bringt in Italien die Geschenke?
 •• Leseverständnis: Welches Fest feiert Eske?

God Jul!

Buon Natale!

Frohe Weihnacht!

Gesegnetes Fest!
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Wir schreiben einen Wunschzettel

In der Zeit vor Weihnachten steigt die Spannung.
Alle Kinder hoffen, dass ihre Wünsche in Erfüllung gehen. 
Sie schreiben Wunschzettel an das Christkind,
an den Weihnachtsmann oder an den Nikolaus.

Wir schreiben eine Einladung

Julia und Marc wollen ihren Geburtstag mit ihren Freunden 
und Freundinnen feiern. Damit es recht lustig wird, 
haben sie sich ein Motto für die Feier ausgedacht.
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Lieber Nikolaus,
wie jedes Jahr darf ich mir
von Dir etwas wünschen
Darüber würde ich mich freuen:
ein ferngesteuertes Auto,
ein Buch über Ritter,
und am meisten wünsche ich mir,
dass meine Oma gesund wird.
Das wäre das Allerschönste!
Dein Felix

Einladung zum Geburtstag

Ich lade dich, lieber Alex,

am 12.06. ein. 
Wir feiern
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

ein Indianerfest.
Meine Telefonnummer ist die 1234567.

Dein Marc

Ich lade dich, 
liebe Annette,
am 15.04. ein. 

Wir feiern
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
in unserem Garten einen Prinzessinnenball.
Das schönste Kostüm erhält einen kleinen Preis.
Meine Telefonnummer ist 13579.

Deine Julia

Liebes Christkind,
das wünsche ich mir:
• ein Kuscheltier
• ein Paar Schlittschuhe
• einen Goldhamster
Vielen Dank
Lara

Lieber 
Weihnachtsmann,

ich wünsche mir von Dir

eine neue Playstation,

coole Turnschuhe

und ein Piratenbuch.

Das wäre schön!

Dein Alexander

Einladung
zum 

Geburtstag

 • Wunschzettel  ••• Vorlesen – konzentriert zuhören
 •• Leseverständnis: Wer wünscht sich was?

 • Wunschzettel malen
 ••• Wunschzettel schreiben  • Einladung  ••• Vorlesen – konzentriert zuhören

 •• Leseverständnis: Wer lädt zu was ein?
 • Vorlage abschreiben, Namen und Datum anpassen
 ••• Einladung schreiben und malen
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Übersicht der Lautgebärden
Die Lautgebärden schlagen die Brücke zwischen dem 
Buchstaben und dem Laut. Sie ermöglichen eine eindeutige 
Identifizierung der Konsonanten, ohne – wie in der Silben- 
methode gefordert – ihre „Namen“ zu Beginn bekannt zu geben.  

Für die Lautgebärden im ABC der Tiere waren folgende 
Überlegungen ausschlaggebend:
• die optische Entsprechung, z. B. bei x, z
• die Richtung, z. B.: Auf welcher Seite des „a“ ist der Balken?
• der Artikulationsort, z. B. bei g, l
• die Artikulationsdynamik, z. B. bei p, t
• weitere eindringliche Assoziationen, z. B. bei au, ch

Diese Zusammenstellung von Gebärden wurde von dem 
Autorenteam entwickelt und wird seit über 15 Jahren 

erfolgreich eingesetzt. Für manche Kinder kann es hilfreich 
sein, die Gebärden gemeinsam mit dem Lehrer vor einem 
Spiegel zu trainieren, um die Mundstellung direkt zu sehen 
und zu besprechen.

Um eine Silbe mit Lautgebärden anzuzeigen, werden die 
Gebärden kombiniert. Dabei ist zu beachten, dass die Silbe 
immer als Ganzes gesprochen wird und nicht einzelne 
Buchstaben lautiert werden, also: zuerst die Silbe gebärden, 
dann die Silbe sprechen. Die Umlaute ä, ö, ü werden gebärdet, 
indem nach der Gebärde für a, o oder u mit dem Zeigefinger 
zwei Punkte in die Luft gesetzt werden.

Weitere Informationen zu den Gebärden mit einer animierten 
Präsentation unter: www.abc-der-tiere.de/gebaerden

ei

Streichelbewegung an 
der Wange.

Assoziation: Ein Baby 
streicheln; „ei – ei!“

f

Zeigefinger wird gegen die 
Unterlippe gedrückt.

Assoziation:
Das f wird über 

den Finger gepustet.

eu

Hände wie ein Fernglas
vor den Augen.

Assoziation: 
So schaut die Eule.

seitenrichtige
Aufsicht

a

Beide Hände bilden ein a. 
Rechte Hand ist der Balken.

Assoziation:
Schreibrichtung von 

links nach rechts:
Das a hat den Balken rechts. 

(Lehrer spiegelbildlich)

au

Eine Hand umschließt den 
Daumen der anderen Hand.

Assoziation: 
„Au, mein Daumen!“

b

Finger und Daumen berühren 
sich vor den geschlossenen 

Lippen. Beim Sprechen 
bewegen sie sich leicht vom 

Mund weg.

g

Daumen und Zeigefinger 
werden geschlossen an den 

Kehlkopf gelegt.
Assoziation:

Hier entsteht das g; 
Hand bildet den „Kopf“ des g.

i

Zeigefinger unter das 
Kinn – Zeigefinger tippt 

auf den Kopf.
Assoziation:

Das i hat ein Pünktchen.

h

Innere Handfläche wird 
angehaucht.
Assoziation:

h wie hauchen.

ch

Hand wird zur Katzenkralle 
gekrümmt.

Assoziation:
ch fauchen die Katzen.

d

Zeigefinger tippt leicht in den 
Handteller.

Assoziation:
Zunge drückt leicht gegen 

den Gaumen.

e

Daumen und Zeigefinger werden 
an die Mundwinkel angelegt.

Assoziation:
Daumen-Zeigefinger-Spanne 

greift den Querstrich des e ab.

j

Arm über Kopf strecken
und Hand abwinkeln.

Assoziation:
Großer Junge.

k

 
Faust mit abgewinkeltem 

Zeigefinger.
Assoziation:

Wir klopfen an.

l

Handfläche und Finger sind 
nach oben gekrümmt.

Assoziation:
Zungenstellung wird 

nachgeahmt.
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m

3 Finger auf die 
geschlossenen Lippen.

Assoziation:
3 „Beinchen“ von m.

n

2 Finger an die Nase.
Assoziation:

Nashorn;
2 „Beinchen“ von n.

ng

Daumen und Zeigefinger 
drücken gegen die Nasenflügel.

Assoziation:
So entsteht der Nasallaut.

o

Daumen und Zeigefinger
bilden einen Kreis.

Assoziation:
Das o ist rund.

O, der schöne Mond …

p

Daumen und Zeigefinger 
werden geschlossen an die 

Lippen gelegt und öffnen sich 
explosiv nach vorne.

Assoziation:
Das p platzt auf!

qu

Beide Hände bilden das 
Quakmaul mit den Schallblasen 

(wie bei u, aber mit 
gekrümmten Fingern).

Assoziation:
So quaken Frösche.

r

Zeigefinger kreisen vor Kehle 
umeinander.
Assoziation:

Da rrrrrollt es.

s

Zeigefinger bewegt sich 
s-förmig vom Munde fort.

Assoziation:
Züngelnde Schlange;

S-Kurve

sch

Beide Fäuste drücken 
auf die Wangen.

Assoziation:
Luft wird kräftig herausgestoßen.

t

Handrücken gegen 
den Mund halten.

Assoziation:
Luftstoß wird wahrgenommen;

Unterarm bildet den 
Querstrich nach.

u

Beide Hände bilden
den U-Schwung nach.

Assoziation: Oben offen.

w

Flache Hand an 
die Unterlippe legen.

Assoziation:
Wind bläst über die Kante.

v

Finger bilden ein v 
vor dem Mund.

Assoziation:
v wie Vogel.

z

Zeigefinger zeichnet eine 
Zickzack-Bewegung.

Assoziation:
Blitze zucken!

y

Beide Unterarme und die 
Hände bilden das y nach.

x

Übereinander gekreuzte 
Zeigefinger bilden ein x.

Assoziation:
Hexenkreuz.
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ABC der Tiere 
Schreibtabelle

Häuschen- 
schreibweise 
Die Gebärden

So arbeitest du mit 
der Schreibtabelle.

A a E e I i O o U u Ä ä

Ameise Elefant Igel Orang-Utan Uhu

Affe Ente Iltis Otter Unke

ABC der Tiere – Schreibtabelle

Au au

Känguru

Auerhahn

Ö ö Ü ü

Ei ei Eu eu

Kröte Kühe

Eichhörnchen Eule

K k

Kakadu

M m

Maus

B b

Bär

L l

Löwe

F f

Fisch

T t

Tiger

G g

Gans

R r

Reh

P p

Papagei

S s

Seepferdchen

H h

Hase

W w

Wal

Z z

Zebra

D d

Delfin

J j

Jaguar

N n

Nashorn

V  v

Vogel Vase

Sch sch Pf pf

Schildkröte Pfau

 ch
ch

 ch

ch

 ch

fauchen Milch

St st

Storch

 ngSp sp  nk

SchlangeSpecht Anker

Qu qu

Qualle

Y 

Yak Pyramide

 y

Pony

C X x

BoxerClown

MildenbergerABC der Tiere 1 – Die Silbenfibel® bestehend aus Buch, Lernstandsheft und Kartonbeilage
Bestell-Nr. 1405-90  ·  ISBN 978-3-619-14509-6

Häuschenschreibweise
Wir schreiben zweisilbige deutsche
Wörter in Häuschen. Die erste Silbe ist
betont. Die zweite Silbe ist unbetont und 
wird mit „e“ geschrieben. 

1. Häuschen A
 Die erste Silbe ist offen. Der Selbstlaut  
 wird lang gesprochen.

2.  Häuschen B
Die erste Silbe ist  geschlossen.
Auf den Selbstlaut folgt noch ein Mitlaut. 
Der Selbstlaut wird kurz gesprochen.

3.  Die Buchstaben vor dem betonten 
Selbstlaut stehen im ersten „Zimmer“.

A

N a d e l

B

W o k e nl

Gebärden

So arbeitest du mit der Schreibtabelle beim Lesen:So arbeitest du mit der Schreib

1.

Welchen Buchstaben 
kennst du nicht?

4.

Sprich nur den neuen Laut.

test du mit der Schreibtabelle beim Lesen:

2.

Suche den Buchstaben in
der Schreibtabelle.

5.

Lies das Wort mit dem neuen Laut.
Hast du das Wort verstanden?

3.

Sprich das Bildwort.

6.

Kennst du andere Wörter, in denen
der gleiche Laut vorkommt?

So arbeitest du mit der Schreibtabelle beim Schreiben:

ch

k

sch

d

l

t

m

e

u

ei

n

v

eu

ng

w

f

o

x

au

i

r

g

p

y

b

j

s z

a

h

qu

So arbeitest du mit der Schreib

Sprich das Wort und klatsche  
die Silben. Welcher Laut ist neu?

1.

tabelle beim Schreiben:

Suche das Wort, das mit 
dem neuen Laut beginnt.

2.

Schreibe das Wort mit zwei Farben.

3.

Denke dabei an die Häuschen.

4.

Überprüfe das Wort.

5.

So kannst du Wörter mit neuen 
Buchstaben richtig schreiben.

6.

Hilfen zum richtigen Abschreiben

A
S
c
h au k e l

So schreibst du
Wörter ab: 

Lies und klatsche das Wort
in Silben. Betrachte das Wort
genau. Merke dir schwierige
Silben.

Decke das Wort ab.

Schreibe das Wort mit zwei
Farben. Sprich jede Silbe vor
dem Schreiben. 
Vergleiche mit der Vorlage.

So schreibst du
Sätze ab: 

Lies den ganzen Satz. Hast 
du alles  verstanden? Merke 
dir zwei bis drei Wörter. Achte 
auf schwierige Stellen.

Decke die Wörter ab.

Schreibe die Wörter mit zwei 
Farben. Sprich jede Silbe vor 
dem Schreiben. 
Vergleiche mit der Vorlage.
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